
Kunstwerkstatt  sohle  1
eröffnet  Jahresausstellung
„1,5  Grad“  Werke  zum
Klimawandel treffen Nerv der
Besucher*innen

Die Stühle waren gut besetzt, die Stimmung am Sonntagvormittag
gut  –  trotz  vieler  „Konkurrenzveranstaltungen“  und  des
kontroversen Themas Klimawandel, den die Kunstschaffenden der
kunstwerkstatt Sohle 1 in den Mittelpunkt ihrer diesjährigen
Ausstellung Wegmarke „1,5 Grad“ gestellt hatten. Bürgermeister
Bernd Schäfer eröffnete die nunmehr schon 26. Ausstellung. Als
Referent zum Thema konnte Michael Sacher MdB und Mitglied im
Ausschuss für Klimaschutz und Energie, gewonnen werden, der
mit humorvollem Einstieg und teils eindringlichen Worten und
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Zitaten das Thema Klimaschutz beleuchtete und die Rolle von
Kunst  als  Mahnung  aber  auch  Hoffnungsträger  herausstellte.
Kulturreferentin  Simone Schmidt-Apel ging anschließend auf
die einzelnen Exponate ein, abwechslungsreich und gelegentlich
auch die Künstler*innen selbst zitierend.

Von  links:  Bernd  Schäfer,
Silke  Kieslich,  Simone
Schmidt-Apel  und  Michael
Sacher, Fotos: Kieslich

Die  Sprecherin  der  Künstlergruppe  Silke  Kieslich  lud  im
Anschluss  zum  Rundgang  und  Gespräch  mit  den  einzelnen
Kunstschaffenden ein – ein Angebot, welches die Besucher*innen
gern  annahmen.  Die  ausgestellten  Werke  zeigten  die  ganze
Bandbreite der durch den Klimawandel bedingten Veränderungen,
Herausforderungen  und  Szenarien,  die  uns  dieser  Tage
begleiten. Viele Gespräche über die künstlerisch verarbeiteten
Themen,  so  wie  zum  Beispiel  das  Insektensterben,
Umweltaktivistinnen wie Greta Thunberg und ihre Schulstreiks,
eine immer heißer werdende Welt, die irgendwann vielleicht
nicht  mehr  bewohnbar  sein  wird  oder  der  Untergang  im
schmelzenden Eis waren nur einige der Punkte, über die ein
lebhafter Austausch zustande kam.

Die Ausstellung ist noch bis zum 25. Juni 2023 zu sehen und
schließt mit der Finissage um 11 Uhr, zu der auch die Gruppe
Ruhrlesen einen humoristischen Beitrag beitragen wird. Eine
Sonderführung mit Thea Holzer findet bereits am 18. Juni 2023
um 11 Uhr statt.
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Interessierte, die während der regulären Öffnungszeiten der
Galerie „sohle 1“ die Ausstellung besuchen möchten, werden
aufgrund der noch nicht abgeschlossenen Umbauarbeiten gebeten,
sich unter 02306 30602112 anzumelden.

 


